
 

Klang verbindet Sprachen 

Deutsch-sorbisch-tschechisches Musik- und Sprachprojekt für Kinder in Kollm (D) 

Kollm (D), 24.–26. April 2026 – Musik liegt in der Luft, Sprachen mischen sich, Kinder lachen 
und experimentieren mit Klängen: Rund 30 Kinder der Sorbischen Grundschule Bautzen und 
der Základní škola Polevsko erlebten beim Projektwochenende „Musik & Sprache“ in Kollm 
drei inspirierende Tage voller Kreativität, Neugier und interkultureller Begegnung. 

Gemeinsam mit kreativen Instrumentenbauern, einem Orgel- und Beatbox-Experten sowie 
erfahrenen Sprachanimateuren tauchten die Kinder spielerisch in neue Ausdruckswelten ein. 
Aus Recyclingmaterialien entstanden eigene Musikinstrumente, die ausprobiert, kombiniert und 
in Szene gesetzt wurden. Beim gemeinsamen Musizieren, Beatboxing an und mit der Orgel  und 
bei rhythmischen Spielen wurde schnell klar: Musik braucht keine gemeinsamen Vokabeln, um 
zu verbinden. Ganz nebenbei wurden Deutsch, Sorbisch und Tschechisch lebendig – lachend, 
klatschend und singend. 

Vielfältige Klangexperimente, eine besondere musikalische Aktion in der Kirche sowie 
gemeinsame Abende am Lagerfeuer mit Nachtwanderung stärkten das Gemeinschaftsgefühl. 
Bewegungsangebote, Rhythmusspiele, zweisprachige Lieder und eine thematische 
Instrumenten-Rallye verbanden Musik, Sprache und Natur zu einem Erlebnis für alle Sinne. 

„Die Kinder begegnen sich hier völlig unvoreingenommen – die Musik schafft sofort Nähe und 
Vertrauen. Sprache passiert dabei fast automatisch“, beschreibt eine beteiligte 
Sprachanimateurin die schöne Atmosphäre des Wochenendes. 
Auch die Kinder selbst zeigten sich begeistert: „Wir haben Musik gemacht und Freunde 
gefunden – auch ohne die gleiche Sprache“, erzählt ein teilnehmendes Kind. 

Das Projektwochenende bildete zugleich den Auftakt für ein weiteres Treffen vom 15. bis 17. 
Mai in Sloup v Čechách (CZ). Dort werden die Kinder gemeinsam mit zwei Schauspielern aus 
Prag ein Theaterstück entwickeln, in das die selbstgebauten Instrumente sowie die Erfahrungen 
aus Beatboxing und Klangarbeit kreativ einfließen. 



Der Höhepunkt des Projekts folgt am 30. Mai in Polevsko (CZ): Dann bringen die Kinder ihr 
gemeinsames Theaterstück erstmals auf die Bühne und präsentieren Musik, Sprache und 
Bewegung in einer öffentlichen Aufführung – als lebendiges Zeichen gelebter 
deutsch-tschechisch-sorbischer Zusammenarbeit. 

Das Projekt zeigt eindrucksvoll, wie Kreativität, Feinmotorik und sprachliche Offenheit wachsen 
können, wenn Kinder aus verschiedenen Ländern zusammenkommen – ein Projekt, das 
verbindet und weit über das Wochenende hinaus nachklingt. 

 

 


